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CONTACT INFORMATION

e-mail: mvoisingrall@gmail.com

telephone: +33 7 82 44 84 50

ABOUT ME

WORK EXPERIENCE

RESUMÉ

EDUCATION

SKILLSET

Architect
The House of Democracy (Winning Competition) — Frankfurt, Germany.
Responsibilities

•	 Produced detailed architectural drawings in AutoCAD from concept to final 
stages

•	 Developed 3D models and photorealistic renderings for competition submission
•	 Conducted site and urban context analyses
•	 Built physical presentation models

Architectural Internship
Museum Competition — Vienna, Austria.
Responsibilities

•	 Assisted in the preparation of a museum competition project
•	 Produced Elevations and Masterplans using AutoCAD
•	 Created 3D visualizations and renderings with Enscape and Sketchup
•	 Supported project development and general office tasks 

Architectural Internship
Housing Project awarded “Équerre d’Argent 2023” competition, under the Housing 
category, organized by Le Moniteur — Paris, France.
Responsibilities

•	 Participated in on-site construction follow-up with contractors and builders
•	 Reviewed and corrected technical drawings and construction details
•	 Checked construction compliance with project specifications
•	 Coordinated with external consultants and design offices

Laser Cutting Supervisor 
Responsibilities

•	 Designed and fabricated architectural models and projects
•	 Supervised and operated laser cutting machines
•	 Managed machine setup, calibration, and maintenance
•	 Ensured precision and safety during production processes

 

Marketing Assistant
Responsibilities

•	 Produced visual content including Photography, videos, and graphic materials
•	 Developed communication and marketing supports for the hotel and its 

website
•	 Assisted with social media and branding content

Architectural Internship
Responsibilities

•	 Contributed to architectural design studies and client proposals
•	 Produced technical drawings using AutoCAD

ALL (Atelier Lorentzen Langkilde) 
Copenhagen, Denmark. 
Jan 2025 - Sept 2025

Ateliers Lion Architecture Urbanistes  
14th arrondissement of Paris, France.
Jan 2022 - Feb 2022

H2O/FBAA Architects, Vinci construction.
7th arrondissement of Paris, France.
Jan 2021 - Feb 2021

National School of Architecture of 
Marseille
Marseille, France. 
Sept 2020 - Aug 2026

Hang Time Ressort
Weligama, Sri Lanka
June 2024 - Aug 2024

Architectural Studio AAAD
Cassis, France.
 June 2022 - Aug 2022

DIGITAL SOFTWARES

Modelling

AutoCAD

ArchiCAD

SketchUp

Enscape

Laser Cutting

Productivity

Microsoft Office

Geografic Information 

QGIS

ArcGis

Image editing

Adobe Lightroom

Adobe Photoshop 

Photography

Graphic and visual design

Adobe InDesign

LANGUAGE

French

English

Italian

I’ve always been someone who needs to explore, create, and learn from what surrounds me. Whether through traveling, painting, 
photography, or simply walking through a city. I’m always looking at atmospheres, materials, and the small details that shape a place. 
Architecture naturally became the center of that curiosity, something that follows me everywhere I go, far beyond the studio or the 
workplace.

Living abroad, especially in Athens and Copenhagen, deeply changed the way I understand architecture and experience cities. Leaving 
home and immersing myself in different cultures taught me to observe more carefully and to become more attentive to the rhythms, 
and the ways people appropriate space. Today, I’m particularly interested in projects that question how we live collectively in dense 
environments, and how architecture create sensitive relationships between landscape and the existing city.

National School of Architecture (ENSA), Marseille, France
Master’s Degree in Architecture
2020 – March 2026
•	 Bachelor’s degree in Architecture (DEEA), 2023
•	 State Diploma in Architecture (DEA) – Master’s level, 

March 2026.

 
National Technical University of Athens (NTUA), Greece 
University Exchange in Architecture
2023 – 2024
Specialization in Building Restoration and Adaptive Reuse in 
Dense Urban Contexts
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Kompakte Tiefgarage auf zwei EbenenSportanlagen mit Forum und Außenbereich verbunden

Das Atrium als gemeinschaftlicher LernraumFlexible Klassenräume entlang der Fassade

Notausgänge

Vom Standort inspiriert
Der Umfang der Schule besteht aus zwei 
rechteckigen Baukörpern, die parallel zur 
Bahnlinie stehen und der Gebäudetypologie 
des Bebauungsplans folgen.

Zusammen im den Hub
Die beiden Gebäudekomplexe gruppieren sich 
um ein zentrales Atrium - den Hub. Es ist das 
Herzstück der Schule. Der Hub ist der zentrale 
Knoten- und Tre�punkt für Schüler, Lehrer 
und Besucher.

Unterschiedliche Höhen
Unterschiedliche Höhen entsprechen dem 
städtebaulichen Kontext des Viertels und 
lockern die Länge des Gebäudes auf.

Lärmschutzwand 
Die Längsbaukörper dienen als Schallschutz 
für den Mehrzweckbereich und die 
Dachterrasse.

Die Klassenräume sind entlang der Nord- und 
Südfassade angeordnet, um direktes Tag -
eslicht aufzunehmen. Die Struktur des Geb -

Das zentrale Atrium bildet zusammen mit dem 
Forum im Erdgeschoss einen o�enen Raum, 
in dem sich Lernende und Lehrkräfte tre�en 
und austauschen können.
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Tiefgarage

Haupteingang von 
Dorfmatt

Notausgang
Zugang zum Sportpark

Autozufahrt ist frei entlang der 
Westseite möglich

Die vier Sporthallen liegen zum Teil 
unterirdisch. Durch den Höhenunterschied 
zwischen Forum und Sportpark ist eine 
natürliche Belüftung und Belichtung 
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Outdoor-
Ausrüstung

Zugri� über 
das Forum

Nebeneingang vom 
Sportplatz

Zugang zu den Umkleidekabinen 
mit schmutzigen Schuhen

Die ö�entlichen Bereiche wie Mensa, Aula und 

die mit der Mehrzweckhalle verbunden ist 
und den Blick auf den Sportpark freigibt. 

Das Forum ist der Hauptverteilungs- und 
Verkehrsbereich. Zwei Haupttreppenhäuser 
und die Forumstreppe ermöglichen eine 

Die Verwaltungs-, Wartungs- und 

in einem Servicebereich entlang der 
Nordfassade. Diese Bereiche sind auch über 

westlichen Teil des Geländes und verfügt 
über eine eigene Zufahrt auf Höhe des 
Eisenbahnviadukts. Das macht das Ein- und 

Die Notausgänge sind gleichmäßig im 
Gebäude verteilt. Die Fluchtwege sind 

den von den Gleisen abgewandten Seiten des 
Gebäudes.

Verwaltung

Lieferzugang über Nebenstraße
BDZ Gebäude

Lieferung und 
Wartung

Küche
Haupteingang

Kooperative Lern- und 
Arbeitszonen

Der Hub

Forum
Haupt-

eingang

Der Hub

Notausgang EG

Notausgang EG

Notausgang 1.UG Notausgang 1.UG

Eisenbahnschienen

Die Stadt ist eingeladen
Die Schule ö�net sich zur neuen städtischen 
Verbindung zwischen Dorfmattplatz und 
Sportpark.
Der Mehrzweckplatz ist direkt mit dem Forum 
und der Mensa verbunden, der Hallensport mit 
dem Freiluftsport.

Dorfmatt
sportplatz

Neues
Dorfmattzentrum

Eisenbahnüberführung

Dorfmatt 
Platz

D
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Die Vision für die Schule ist ein Zentrum 

anpassungsfähigen Lernumgebung, die 

der Ö�entlichkeit zugänglich ist. Der Hub 

ist ein Ort der Begegnung mit Räumen 

unterschiedlicher Größe und Bescha�enheit, 

die zum Eintauchen, Lernen, Entspannen, 

Studieren, Nachdenken, Dialog und 

Gespräch einladen. Der Hub verfügt über 

ein einladendes Erdgeschoss, das sich zur 

städtischen Gemeinschaft hin ö�net, und 

miteinander verbindet. Die Schule ist eine 

erlebnisreiche, sichere und freundliche 

Umgebung, die eine Fülle von einladenden, 

vielfältigen Lernräumen bietet und den 

sozialen Zusammenhalt für Jugendliche und 

Erwachsene, Lehrkräfte und Besuchende 

fördert. Es handelt sich um eine funktionale 

Architektur, die von dem Ziel geleitet wird, 

der „dritte Pädagoge“ zu werden, eine Schule, 

die sich durch Komfort, gutes Tageslicht, 

ein gesundes Raumklima und natürliche, 

nachhaltige Materialien auszeichnet. Die 

Schule ist eine Drehscheibe für alle. Hier 

steht der Mensch im Mittelpunkt

Alle sind willkommen

Blick auf den Haupteingang und den Mehrzweckplatz

Klarer Eingang
Der Rücksprung zwischen den beiden 

und kennzeichnet einen klaren Eingang zur 
Schule.

gewährleistet. Die Umkleideräume, das 
Fitnesscenter und die Sporthallen können 
außerhalb der Schulzeiten unabhängig 
voneinander über den Haupteingang vom 
Platz aus genutzt werden.

Die Ausgänge aus dem Parkhaus sind von den 
anderen Ausgängen in entgegengesetzter 
Richtung getrennt.

Dieser Teil der Schule kann außerhalb der 
Schulzeiten für Veranstaltungen geschlossen 
werden.

die Personaleingänge erreichbar.

dem Eingangsbereich und ist für externe 

Schülerinnen und Schüler auf alle Stockwerke 
und zwischen den Klassen.

unterschiedlich große Klassenräume.

Ausparken einfach und bequem. Die Zufahrt 
zu den übrigen Tiefgaragen kann auf der 
Westseite frei angeordnet werden

Mehrzweckplatz

Eisenbahnüberführung

24/7Der Hub

Aula
ForumMehrzweckplatz

Dorfmatt sporplatz

Gastraum

Unterrichtsraum

Unterrichtsraum
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SWISS SCHOOL3
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8TH SEMESTER - 2024

The vision for the school is a hub of sustainability with a flexible and adaptable learning environment. It’s a meeting place with 
different sizes and types of spaces designed for immersion, learning, study, dialogue and conversation. The school has a ground floor 
open to the urban community. It´s a functional architecture characterized by homeliness, good daylight, a healthy indoor climate 

and natural, durable materials. The school is a Hub for everyone, with people at the center.

Primary and high school proposal focused on flexible learning spaces - Zurich, Switzerland.

The commen areas are naturally 
ventilationed though the atrium. 
Replacement air is dragged in from the 
facades where they are in open connection 
with the communal spaces.

The rooftop vegetation mitigate
 urban heat island effects and 

increases local biodiversity

Roof terrace where students can make 
studies. Biodiversity and rainwater treatment 
become a teaching tool that promotes a 
deeper understanding of sustainable 
concepts and their importance in 
everyday life.

The open flexible floor plans are 
designed as a meeting space 
with collaboration spaces. Here 
students and teachers can 
create spaces.

The ground floor with the 
forum and dining hall can 

work together as one space, 
open to the public also 

outside school hours.

Solar PVs on facade 
creates energy and 
passive shading.

EXTERIOR RENDER, VIEW OF MAIN ENTRANCE AND THE PUBLIC SQUARE.
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METROPOLITAN
 MUSEUM

4

RENDER INTERIOR, EXHIBITIONS

DIAGRAMS

SITE PLAN, GROUND FLOOR
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7TH SEMESTER - 2023

PLANS, FIRST AND FOURTH FLOOR

SOLID AND VOID 
ANALYSIS

PEDESTRIAN AND 
TRANSPORTANALYSIS

NOISES 
ANALYSIS

ORIENTATION AND
CLIMATE ANALYSIS

PUBLIC AND PRIVATE 
SPACES ANALYSIS

NETWORK OF STREET
ANALYSIS

AMPHITHEATER

PARKING ENTRANCE

RESTROOM 

ENTRANCE

CAFÉ - (RESTAURANT)

Reimagining an Industrial Site in Athens, Greece.

This project envisions a metropolitan museum in the heart of Athens’ industrial center, integrating architectural elements that pay homage 
to the area’s industrial heritage. The design prominently features bricks, symbolizing the industrial past of Athens and the surrounding 
region. A central chimney becomes the focal point around the museum’s structure, creating a cohesive and dynamic architectural form.

PROJECT

SOLID

VOID

FOOTPATH

BUS STATION

METRO STATION

WIND

VEGETATION

SUNPATH

NOISES

MAJOR ROADS

MINOR ROAD

PATHS

RAILWAYS

PUBLIC

PRIVATE

SOLID AND VOID 
ANALYSIS

PUBLIC AND PRIVATE 
SPACES ANALYSIS

NETWORK OF STREET
ANALYSIS

PEDESTRIAN AND 
TRANSPORTANALYSIS

NOISES 
ANALYSIS

ORIENTATION AND
CLIMATE ANALYSIS

Project

Solid

Void

Public

Private

Major roads

Minor roads

Paths

Footpath

Bus station

Metro station

Noises

Wind

Vegetation

Sunpath

Railways

SECOND FLOOR

FIRST FLOOR

THIRD FLOOR

FOURTH FLOOR

FIFTH FLOOR
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METROPOLITAN MUSEUM

RENDER INTERIOR, CAFÉ-RESTAURANT

FLOW SECTION, NORTH-SOUTH
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7TH SEMESTER - 2023

RENDER INTERIOR,  ENTRANCE HALL

MODEL PHOTOS, THE ELEMENT IN ITS CONTEXT FROM WEST VIEW

GLOBAL SCALE MODEL: 
Atmospheres and scenarios

Public Space and Landscape Integration
 
The museum’s layout creates a new public space 
around the building while introducing a wooded park 
at the rear, offering a calm retreat for visitors. Together, 
these outdoor spaces establish a strong connection 
between the museum and its urban surroundings.  

Facade and Material Expression
 
The facades incorporate a reinterpretation of the 
moucharabieh through the strategic offsetting of 
bricks, creating filtered views between the interior and 
the surrounding landscape. Through its materiality 
the project transforms the former industrial site into a 
contemporary cultural landmark.

The museum and its surrounding park



THE SCHOOL

DETAIL, FORMWORK

ROOFLESS PROTOTYPE MODEL HIGHLIGHTING THE STRUCTURAL SYSTEM
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5TH SEMESTER - 2022
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5 THE SCHOOL

Between Stone and Vegetation

a kindergarten and primary school on the french coast - marseille, france.

existing gable wallsTHE SCHOOL

MASS PLAN

This project focuses on the transformation of a waterfront 
site in central Marseille, where the lack of greenery was 
the starting point of the design. The proposal reintroduces 
nature into the fabric through the creation of generous 
public space in front of the school, offering shaded and 
welcoming environment for students and residents.  
The project is organized around three elements: the 
kindergarten, the primary school, and the public space. 
While the interior facades adopt a softer and more organic 
language, the street facade is defined by a grid of columns 
surrounding a central atrium. To preserve the continuity 
of the surrounding streetscape, the two existing gable 
walls were retained and integrated into the proposal. 
 
Particular attention was given to preserving the existing 
structural framework, creating a dialogue between the 
new intervention and the site’s original stone buildings. 
Through the use of varied materials, generous communal 
spaces, and open circulation areas, the project encourages 
interaction and collective life while bringing nature back 

into the heart of the neighborhood.



Intervention on balconies : Sections

Section of the kitchen part - creating connections Section of the living-room part - open up the space

FACADE & BALCONY RESTORATION6
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THE CURRENT FACADE 

We aim to understand the various ways 
balconies are utilized within the building 
complex.
Overall it seems that there is a lack of 
privacy as a result of adjacent buildings. 
Hence, balconies are predominantly used 
for storage rather than leisure activities.

 new plan old plan

BEFORE AFTER

Reorganize spaces to manage light, create storage, open up the interior to the outside

P. 19

7TH SEMESTER - 2023

Intervention on balconies : Atmospheres and scenarios
Case no.4 : A Grandpa «Angelo»

The inhabitant plays chess on the balcony table, and puts his belongings under the bench. He opens his windows wide to 
the trees outside.

Intervention on balconies : Atmospheres and scenarios
Case no.1 : A Grandma «Jacqueline»

The inhabitant turns her balcony into a winter garden where she can grow her plants

Intervention on balconies : Atmospheres and scenarios
Case no.2 : A Family «The Lefevres»

Residents open the glass doors of their living rooms to extend the children’s play space

Intervention on balconies : Atmospheres and scenarios
Case no.3 : A young woman «Eva»

The habitant uses the device’s table to drink her coffee in the morning and sit on the balcony bench  Residents open the glass doors of their living rooms to extend the children’s play. 

 The inhabitant turns her balcony into a winter garden where she can grow her 

plants.

The inhabitant plays chess on the balcony table, and puts his belongings under 

the bench. 

 The habitant uses the device’s table to drink her coffee in the morning.

Intervention on balconies : Sections

Section of the kitchen part - creating connections Section of the living-room part - open up the space
 SECTION OF THE KITCHEN PART, CREATING CONNECTIONS

INTERVENTION ON BALCONIES : 
Atmospheres and scenarios

 SECTION OF THE LIVING-ROOM PART, OPEN UP THE SPACE

Exploring Occupancy Patterns 

INTERVENTION ON BALCONIES, GLOBAL SCALE, THE FACADE

C D

A B
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PERSONAL TRIP, MATERIALITY AND MEDITERRANEAN ARCHITECTURE, THE SEA’S INTEGRAL INFLUENCE.

WESTERN GREECE 2024

CONTACT INFORMATION

E-MAIL 
mvoisingrall@gmail.com

TELEPHONE
 +33 7 82 44 84 50

ADRESS
71 chemin Cante Coucou

13600 Ceyreste
France

THANK YOU!

M A T H I L D E  V O I S I N - G R A L L
P O R T F O L I O

T H E  N AT I O N A L  A R C H I C T U R E  S C H O O L  O F  M A R S E I L L E

N AT I O N A L  T E C H N I C A L  U N I V E R S I T Y  O F  AT H E N S

MATERIALITY AND 
MEDITERRANEAN ARCHITECTURE




